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Mittwoch, 29.1. JOSEF FREINADEMETZ (Priester, Glaubensbote)
14:45 Seniorenclub mit Geburtstagsjause im Raum der rumänisch-unierten Mission, Penzinger Straße 57

 18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Donnerstag, 30.1.
      8:00 Heilige Messe in der Kirche       19:30 Firmvorbereitung im Pfarrhof

Dienstag, 28.1.                THOMAS VON AQUIN (Ordenspriester, Kirchenlehrer)
     15:45 Erstkommunionvorbereitung im Pfarrhof
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Freitag, 31.1.                             DON BOSCO (Priester, Ordensgründer)
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe in der Kirche

Sonntag, 2.2.    DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess) - TAG DES GEWEIHTEN LEBENS     Lk 2,22-40
    8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche mit Kerzenweihe und Blasiussegen
  11:15 Eucharistische Andacht in der Kirche

Montag, 27.1.                       ANGELA MERICI (Jungfrau, Ordensgründerin)
    18:00 Stiller Rosenkranz 18:30 Heilige Messe in der Kirche

Samstag, 1.2. MARIENSAMSTAG
18:00 Vorabendmesse mit Blasiussegen in der Kirche

Das Fest der Darstellung des Herrn wird vierzig Tage nach Weihnachten als Abschluss
der weihnachtlichen Feste gefeiert. Der früher gebräuchliche Name Mariä Purificatio,
Reinigung, erinnert an den jüdischen Brauch, auf den sich das Fest bezieht: Nach den
Vorschriften des Alten Testaments galt die Mutter vierzig Tage nach der Geburt eines
Sohnes als unrein. Die Frau musste ein Reinigungsopfer darbringen, normalerweise ein
einjähriges Lamm, eine Felsen- und eine Turteltaube; für Arme genügten zwei Felsen- und
zwei Turteltauben; Maria machte von diesem Armenrecht Gebrauch. Sie pilgerte also zu
ihrer Reinigung in den Tempel nach Jerusalem und Jesus kam erstmals in die heilige Stadt.
Er wurde zum Priester gebracht und vor Gott dargestellt.
Allmächtiger, ewiger Gott, dein eingeborener Sohn hat unsere menschliche Natur
angenommen und wurde am heutigen Tag im Tempel dargestellt. Läutere unser Leben und
Denken, damit wir mit reinem Herzen vor dein Antlitz treten.
Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn.

Sonntag, 26.1.                                3. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium  Lk 1,1-4; 4,14-21 (C)
  8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche



Pfarrkanzlei Dienstag-Freitag  8:00-11:30  Einwanggasse 30  1140 Wien
Sprechstunde des Pfarrers  Donnerstag  9:00-11:30  Pfarrhof

Priesternotruf  Telefon 0800 100 252 2
Caritas-Sprechstunde alle zwei Wochen Dienstag  10:00-12:00  Pfarrzentrum

Pfarrhof Einwanggasse 30 Pfarrzentrum (Pfarrsaal) Karlingergasse 5 Pfarrfriedhof Einwanggasse 55
Kirche Einwanggasse 30a Rochuskapelle Penzinger Straße 70

Kirche geöffnet täglich 6:00-22:00 Rochuskapelle geöffnet täglich 8:00-18:00
Beichtgelegenheit vor den Heiligen Messen im Beichtstuhl

Freitag, 7.2.
    18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe in der Kirche

Samstag, 8.2. HIERONYMUS ÄMILIANI (Ordensgründer), JOSEFINE BAKHITA (Jungfrau)
18:00 Vorabendmesse in der Kirche       19:00 Abendgebet in der Rochuskapelle

Donnerstag, 6.2. PAUL MIKI UND GEFÄHRTEN (Märtyrer in Nagasaki)
     8:00 Heilige Messe für die Geburtstagskinder in der Kirche

Mittwoch, 5.2. AGATHA (Jungfrau und Märtyrin in Catana)
    14:45 Seniorenclub mit Gedichten im Raum der rumänisch-unierten Mission, Penzinger Straße 57
 18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Montag, 3.2.              ANSGAR (Bischof), BLASIUS (Bischof in Armenien, Märtyrer)
    18:00 Stiller Rosenkranz 18:30 Heilige Messe mit Blasiussegen in der Kirche

Dienstag, 4.2.
 18:00 Stiller Rosenkranz 18:30 Heilige Messe in der Kirche

Sonntag, 9.2.                                  5. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium  Lk 5,1-11 (C)
  8:30 und 10:00 Heilige Messe mit Sammlung für die Osteuropahilfe der Caritas in der Kirche

Dann kam für sie der Tag der vom Gesetz des Mose vorgeschriebenen Reinigung. Sie brachten das Kind nach Jerusalem hinauf,
um es dem Herrn zu weihen, gemäß dem Gesetz des Herrn, in dem es heißt: Jede männliche Erstgeburt soll dem Herrn geweiht sein.

Auch wollten sie ihr Opfer darbringen, wie es das Gesetz des Herrn vorschreibt: ein Paar Turteltauben oder zwei junge Tauben.
In Jerusalem lebte damals ein Mann namens Simeon. Er war gerecht und fromm und wartete auf die Rettung Israels und der Heilige
Geist ruhte auf ihm. Vom Heiligen Geist war ihm offenbart worden, er werde den Tod nicht schauen, ehe er den Messias des Herrn

gesehen habe. Jetzt wurde er vom Geist in den Tempel geführt; und als die Eltern Jesus hereinbrachten, um zu erfüllen,
was nach dem Gesetz üblich war, nahm Simeon das Kind in seine Arme und pries Gott. Lk 2,22-28

Allmächtiger, ewiger Gott,

dein eingeborener Sohn hat unsere menschliche Natur angenommen

und wurde am heutigen Tag im Tempel dargestellt.

Läutere unser Leben und Denken,

damit wir mit reinem Herzen vor dein Antlitz treten.

Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn.

Amen.


